
Was ist Ergotherapie?

Als Wahl-Ergotherapeutin beschäftige ich mich in meiner Praxis 

mit der Prävention, Beratung und Therapie von Einschränkungen 

der Handlungsmöglichkeit im Alltag. Die Gründe dafür können 

vielfältig sein und reichen von psychischen über physische Stö-

rungen und Erkrankungen. Ziel der Ergotherapie ist die Steige-

rung der Lebensqualität durch (Wieder-)Erlangen von Selbstän-

digkeit im Alltag.

Wer bin ich?

Ich bin Tina, seit 2015 Ergotherapeutin aus Leidenschaft. Gemeinsam 

mit meiner Familie wohne ich auf einem Bauernhof in Roitham am 

Traunfall.

Nach meiner AHS-Matura habe ich mein Ergotherapie-Studium an 

der FH Gesundheitsberufe OÖ in Linz abgeschlossen. In vielen fach-

spezifischen Fortbildungen habe ich mir fundiertes Wissen erarbei-

tet, von dem meine Patienten profitieren. Ich bin sehr wissbegierig, 

bilde mich laufend weiter und behandle am neuesten Stand der 

Wissenschaft.

Therapie ist in meiner Praxis oder bei einem Hausbesuch möglich.

KONTAKT:

Praxisadresse: Edt 2, 4661 Roitham am Traunfall 

Termine nach telefonischer Vereinbarung: 

0660-40 90 145, ergohof@gmail.com, 
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Was sind meine Schwerpunkte?

In den letzten Jahren habe ich mich intensiv weitergebildet und 

auf die Fachbereiche Neurologie und Handtherapie spezialisiert. 

Im Zentrum der Behandlung stehen die Förderung und Erhaltung 

bestehender Fähigkeiten sowie das Erlangen verlorengegangener 

Funktionen.

NEUROLOGIE:

Mögliche Krankheitsbilder: Schlaganfall, Gehirnblutung, Schädel-

Hirn-Trauma, Tumorerkrankungen, neurodegenerative Erkrankungen 

wie zB: Demenz, Mb. Parkinson, Multiple Sklerose, Amyotrophe 

Lateralsklerose,…

Therapiemaßnahmen können sein:

∙	 Training alltagsrelevanter Fähigkeiten (Wasch- und 

	 Anziehtraining, Transfertraining, etc.)

∙	 Training sensomotorischer Fähigkeiten (Sensibilität, Grob- 

	 und Feinmotorik)

∙	 Passive Mobilisation

∙	 Triggerpunkttherapie, Taping

∙	 Wahrnehmungsschulung

∙	 Kognitives Training (Gedächtnis-, Konzentrationstraining, etc.)

∙	 Wohnraumadaptierung

∙	 Hilfsmittelberatung und -versorgung

HANDTHERAPIE:

Mögliche Krankheitsbilder: Jede Art von Finger-, Hand oder Arm-

beschwerden sowie -verletzungen, Sehnenverletzungen, Brüche, 

Operationen, Ganglion, Karpaltunnelsyndrom, Sehnenscheidenent-

zündung, Tennisellbogen, Ringbandspaltung, Amputationen, (Rhiz-)

Arthrosen, Mb. Dupuytren,…

Therapiemaßnahmen können sein:

∙	 Passive und aktive Mobilisation

∙	 Ödemreduzierende Maßnahmen

∙	 Narbenbehandlung

∙	 Kräftigungstraining

∙	 Sensomotorisches Training (Sensibilität, Grob- und Feinmotorik)

∙	 Triggerpunkttherapie, Taping

∙	 Gelenkschutz, Ergonomieschulung
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